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Bigung der Stadt Biteten : Berfounnlimg
Montag, ben 7."Mai cr. Nadm. 4 Uhr)
Deffenttlidie Sisung. :
und Vertauf von Areal an der Sehhmmel

. Andtaufd)
ftrages : «

. Nachberilliqung: auf-Tit-Vo Bl 28], 23 |(Beleudh-
tung der Polizeilofale 2. :

. Rachbervill iqirng et Tot Realfthules

. Qbdanbertrng: eined Verlrags Tiber-dert Vertauf jtadti-
fehen Areal® an bergalten Promenabe; {

. Bericht oer Baufommiifion iber- bie Bejdwerbe von
Anwofnern der Konigsfirafe;

. Untrag sanf alinddtlide “Belendjtung’ der Uhr in der
Slaudjaijchen. Schule und Bewilliguay® dev Miittel
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. Suterpellation, den jehigen Stand ber Criveiferung
be8 Strafienbahuneties befreffend ;

. Crtbeifung 2e8” Bufhlags jum Bachiaebote fliv den
durd) Abbrud) bes ehemaligen Thelzimmerhaufes ge-
fwonnerert Plak.

Gejdylojfene Sigung.

9. dntrag auf eines Suwending:

Der BVorjt, der @tubﬁ&ctnrhuctm=%‘eriuamtlmtg.
netft.

&titntiide Conmijjiouesn.
Strafenbahn - Commiffion.
Giguitg: am Sonnabend den §; Matcr.” Nachmittags 5
Urim Amts: Binumer bea HevruOberbitrgermeifterd Staude.

oS

* Univerfitdtd-Nacdhricht] Am 3. b. MIS, bem
| tierten. Jmumatrifulationdtage, wurben bei dev Hieftgen Uni-
wfitdt neu aufgenommen: 21 Theologen, 7 IJuriften, 20
fRediziner, 6 Philojophen, 16 andwivthe, b Pharmazeus
fm, ein der Bahnheilfunde Befliffener, zujammen 76, Die
Bat der bigher new Smmatrifulivten beivdgt dafer 402.
* [RunftgemerbesBerein] Monatsverfemmling am
3. Mat. Nachdem ber Herr Vorfiende einige Cingdnge
fefannt gegeben, machte Herr fonigl, Regierungsbaumeifter
4 fallmeyer , Mittheilungen iber-die Cntwidelumg der
Topeten- Jubujirie mit Borlage von DVeuftern der Lincrufta-
Balton-Fabrifate.”  Dev Herr Refevent gab einen furzen

Weberb(icE iiber ben Cniidelungdgang, den ber funitae-
werblidje Induftriesiveiq ber Tapetenjabrifation feit den

fritheften Beiten 618" heut genommen, wie man bon ben |

gewebien it _ben bentalten, ledernien, jehlieRlich) unfevn- o=
bernen Papier-Tapeten gelangt fei- und fam damm fpesiell

{ auf, bie, incruftar Wolton Fabrifate Tauifprecdjemw:als die

neneften. Waubbefleidungs-Craengnifie)‘die: fidy: eiwigrofesd

Abfapgebiet 31 erobern Adjeineny. wengleich) fie ebensmur-

infolge ifves “hbfjeven’ Preifed mit, den  [edernen Tapetert
in Confiteréns” su-'tveten-beftimmt find. ~ Der RName ;, Lin=
ceufta® feitet fich einerfeits’ ab von bem jur Herftelling
veriwenbeten Stoffe. linum  (Leinsl). und “crusta-NRelief.
Ginen grofen Vorzug habe gedadyte Tapete deahalb, weil
ble auf ihr angebrachten Verzterungen 1 BVollrelief Her-
geftellt {ind, wiifrend bie leberme Hoflrelief hat. Weiter
fet fie ein jdhlechier Wrmeleiter, [ine abgewaiden. wers
Den und gebe s in afthetifch-tiinftlevifchér Besiehung faum
einen beffeven Wandjchmud. ~Der Crfinder, “Walton, “ift
ein Cngldnder (bie Crfindung alfo eine englifche) und fat
detfelbe al3 Filiale in Hannover eine Fabrif erridstet
Dem Bovtrag folgte die Crledigung ber aud der vorigen
General - Bexfommiung -~ juriicgefeten -~ Gegenftdnde der
ZTagedoibnuig, Crftattung bed)Jahred: und Kaffenberichts.
Nach erjterem, der i Kilvge gedrudt erjcheinen wird, djt
bie Mitgliedersahl (ca. 440) auf berfelben Hihe wie im
Borjahre ‘geblichen. ' €3 biirfte ermwilnfcht fem, daf fpegiell
feitens ber Probuzenten Tih" 1oth mehr- dem Veveine an-
jihliegen. Die- frattgefunbenen” 10 BVerfommlungen waren
burchichuittlich bou. 89, Pexfonen befucht;, grdpere Vor=
trlige wurden 8, fleinere 10 geGalten. Der Lerein war
in ber angenehmen Qage, 6 Confurrenzen ausdireiben su
tonnen und find diefelben faft duvchveg von einem erfreu-
lichen Criolg begleitet gewejen. Dad RQunftgewerbe- Mt
feum jowie die funjtgewerbliche ‘Betchenfechule find in' ge
peibiicher Cniwidelung begriffen. - Hinfichtlich ber Benup:
ung ber Bibliothet mwurbe. als, swedmifig anerfaunt, bah
bag Jnjtitut von jet ab nur noch Sonntagd et Stun-
den gedffnet fein foll, ba gerabe an diefem Tage bie Ge-
tverbetretbenden am Beften Gelegenbeit nehmen thnuten zur
Benuppung deffelber. — Laut Raffenbericht, der fehr Giin-
ftiges iiber bie Mittel ded Veremnd enthalt, belief fich die
Gejommteinnafhme auf 4332,15 ML, worunier ein aug
1886 itbernomnrener Beftand ‘wow 1360;76 ML, und 2065
Mart Mitglieberbeitrige, die Ausdgabe auf 2202 ML 49
Pig. €3 it fonady ein Beftand: ber Koffe vow 2130 ME
66 5§, vorhanden, wovon 2000 L. bei der Spartaffe
angelegt wurden. Die Cinmabme 3md Ausdgabe  fir daz
nene Gejdyaftéjahr balancivt ‘mit 2685 ML~ Fitr eive
fleine im ©eptember d. J. 3u veranftaltende Ausftellung
bewilligte bieBerfammlyng die Einfeung von 500 WME n
ben Gtat.  Weldjer Art diefelbe fein werde, ift nody nicht
bejtimnt. = Sm Borjtande Hatte man eine befdhrantte Auz-
ftellung auf dem @ebiete der Keramit in Ausficht genom-

merr, sobet Qupugartitel  ausgeidilofien wiiven und wur
cinfache feramijche, dem allgemeinen Gebrauch tm Hauje

' bienende Gegenfiiinde in Frage fdmen. — Un biefe Wit-

theilungen fthlof fich  bic Beurtleilyng und Pramiivung
oer eingelanfenen Cntivfivfe (4) su einem Gefchftaplatat
fitv Den’ Qalle'jdhert Beveint' fiie" Rohlentetgbau und Bric
fettfabritation’ (ifengriber) und berjenigen”(18) 31t cinem
folchen fiiv die Bauer'jche Brauekei Gierfelbft. Bet lep-
teven Entiiitfen, famen awei nidit in Beiracht, bei erftern
war. ein erfter Peets< uusgefhlofien , ba: Hervorvagendes -
i)t geleiftet tvotben. 63 erhiclfen Preife, bei dev erften
Coneuvreny: 76 L. wad das Bereinadiplom : die Maler
Polm-Hall und ©. Sundblad Leipzig25 ME und das
Heine Diplom::die:Maler P Teithgraber- Halle und ©.
Gundblad=Qeipsig. Bei der yweitenConfurreny: das Hleine
Diplotn: ¢ Aktiengefellfdhaft; Borm, Hans RKopler, lithogr.
Sunijtanjtalt su Kaufbeiven und Lithograph €. Hallberg-
alle; das “grofe BVereinddiplom: Maler L. Teich- -
grdber-Halle; 100 ML und bdad grofe Bereingdiplom:
N Noad-Leipsig, und: Po. Sauertorn, Architett in RNien-
burg a. B, Weier;.. 200, ML und, 1 bas . groge  Diplom :
Sarl Neiillev-K6m am Roein. — Bum Schluf ward mit-
getheilt, baf dem Vetein wiederuta eine neue Conturveny
ugeiiefen worben und zwar auf eine Feftfavte fiiv die fn
piefent Jahre Bier  ftatifindende Hauptveriammimng  de3
©uftav-Adolf-BVeveing. Bur Pramiirung find 100 INE.
iiberwiefer. — " Die Jeitichriften, die bidher verteigert
mwurden, joffen nunmehr bex Bibliothet bed Veveins fiir
Boltawoh! iberlaffen werden. — Auzgelegt war bdie jei-
fend der Gtadt fefnerseit Herew Geheimrath Rithn ge-
widmete Slitdwunichadrefie.

*[Stabt-Theater] Jn ber morgen ftatifinbenden leften
uifiibrung der beiden Tagewerfe bon Goethe’s Fauft wird
Fel. Wavie Baviany, der- gefchibte Gaft imjeved Stabt-
theaterd bad Gvetchen fpielen, aud) bdiefe Wuffithrung der bei-
ben Tagewerfe beginnt 64, Uhr.

*[Sigung ded mnaturwiffenihaftlidhen Bereinsd .
fiir Gadgfen und Thitvingen] Besiiglich der am 26. und
27. Mat bier e Generalver [ urde fol=
genbed Brogramnt feftgeftellt.: Um 11 Mhr Begrithung der
Gijte.  Nachmittag 4 Uhr gefchaftl. Siguna, von 5 Uhr ab
wiffenidaftliche Sipung, um 7 Uhr gemeinichaftliches Abend-
cffen.  Um 27. Mai gemeinfchaftliche Cxfurfion nady Gofec.
Abfabrt 10 Ubr 45 Minuten. Vortrdge sur Generalverfamm:
Tung- find fpateftend: bis sum 10. Mai angumelden. Her Pro-
fefjor. Dr. Lidecte febte die Verfammlung von dem Tobe eined
etivigen Itifalicbes, beg Herrn Dr. Burbadh, Dir. ded zoolo=
gffchen Nufeums in Gotha in Renntmif und ehrte die Ver=
fammfung b AUndenten Des Berblihenen duvch Erheben bon
ben | Pliben.  Weiter gedachle er bed Heimganges eines anbern,
auf bem ebiete der Wiineralogie Befonderd Hervorragendern
Forfcherd bes SHeven Profefjerd pom . Rath in BVomn.  Auch
biejem Berftorbenert su Ehren erhob fich die Verfammilung
von den Plipen. . Herv Mebdizinalrath Dr. Overbed legte bor-
3ligliche Quituven bigmentavtiger Spaltvilze vor, unter anbern
auch da3 jogenannte Heiligenblut, welder Bilz durcy die rothe
Ftcbung der Hoftte in bder fatholtjchen Seit demt Wunbderalaubey
grofien Boridjub geleiftet bat. Ferner legte derfelbe Herr Mix

Bie jopanildye Svaw

Jnt mehr. ald einer’ Begiehung Jnterejanted bot der
gitiige Bortrag der Fran Profefjor Dr. Brauns iiber
le japanifde Frau, der bierte in der Reibe ber sum
Hiten etnes in ©Salzbrum 31 evvichtenden Kurhanfes fitr
kibende Deutfche Qehrerinnen 1nd Crziehevimen ; der Saal
oy noch mebhr al8 fonft gefiillt, obgleic) er bisher fetd
o iift 6i8 auf dext fepten Blap befelt war. Aus ben Gre
fijrungen iGres. mebrjdhrigen Aufenthalts in Japan ent-
ot die Bortragenbde ein Bild- Her jupariijchen Fraw, bie
o De  gegentbeiligen : Runide * diber bie Fortichritte der
Givilifatton i Sapan von lehterer nody ety Gerithrt ift.
Dem Bivfen ber Fraw find enge Grenzen ‘gesogen, die, fe
[ihec-der Stand, bem fieangehrt, wm'fo “enger find;
Bihvend: bie: Fraw: dev: unteven Stdnbe ‘gleich bem Marnme
o m3 tdgliche Brot. avbeitel; hat die hiher frehende femne
ubere SBlicht, ald bie, Demt Manne qut gefallen Aufer-
i ift bie japanifhe Mutter bie auajdlicliche Bflegerin
e Rindes, dad: fie bid zitny briften Lebensdjabhve felbft
fillt,  Arme Kinber werben donn verjdjentt, von anberen
jimilten erzogent und. aboptirt, wad jelbjt it den befferen
W Gtinben vorfommt, Doch erletdet Dadurch merbwiirdiger-
effe bie Qicbe ber ©ltern gu Den Kindern und die Che-
fircht t vov . jenen: feine » Ginbufe. .o Die Fran ift in
Swan, nody immer jdhub- und vechilod, ja befiblos, felbft
bl ) Rieibung gehdren nicdht ihy, fonvern bem Manne.
fe masnlichen. Rachlommen. find:die eingigen: Grben ; ift
I eineg. Familie nur. eine. Todhter vorhanden, jofdllt bas
(e Crbe an ben . Schwiegerjohn;i nacy dem jich der Ba:
e bei  Beitert umfieht, - ben ex. oft ;3uvor jchon aboptivt;
Bie bei allen Bolfern Oftafiens it bie Che fehr leicht su
lifen, eirt. Brief bes Mannes an, die Frau, eine Slage fiber
fie entfaftend, ift bie alleinige, endgiiltige Lojung; natiiv-
lif) tommt_unter biejen Umjidnbden: eine, willfiicliche Ber
[ofung. ber Fraw oftbor. . Recht beseichuend hierfiix waven
e beiden - angefitheten Veilpicle, namentlic) das eire, et
e der Sod) -feine Fraw: verftdht, weil er.eine fith-
leee gefunden hat, fie aber wieber aufnimmt uud Gepdlt
18 ec wegen Diefer Ehejcheidbung jeine: Stellung vevlieren
. Sind bie Japaner auc) bes lnredjts, das in biefer
Bucbaret Tiegt, fich ol umd gang bewufit, o ift bod) bie
Gilte 3u tie] eingerirrzelt und den Mdunern fehr ange:
nehm, fo Dafy felbit die auad Curopa mit anderen AniGau-
ungen Hetmbehrenden gegen dew Mifbraud) diejer Freiheit
nijt anfdmpfen.  Uebrigend find. die verfiofenen Frauen
Tidjt preiggegeben; bei ber gropen Gajilichleit, bie tm gans
i Sande” berrieht, finben fie diberall ben Tiich fite fich gedectt

ubein Lagecfiir bie Nacht, oft wieder etnen Mann oder ein Unz
trifom i eined Greife oligert . iir

in i
ten, felbft wenn fie thnen miflicbig " ge-

worbert {ind, el ihnen bie Sitte mdt erfaudt, den Klage-
brief au johreiber;  {ie: entichddigen fich aber dafiiv durch
Seebenfrauen. Diefe foztale Stellung ber Frau bemeift
allein, Daf Jaban 1od) feinesiwegs ein der Civilijation ge-
wonnened Land ift; §ort ‘man von Dden. riefigen Forts
jchritten dafelbft, “fo  barf wman uicht vergeffen, Daf alle
Neverungen mit grofem Pomp s Werk gefesst werden.
Lot der Kleibung der apaner wurbe bevichtet, daf der
Unterjchied pwifchen biefer und  derienigew der Chitefen
faft an jedem Stiic fidy) nachweifen lafje; namentlidy be-
jtebt in Japan nidht die Unfitte, die: Fithe der Frauen u
bevfritppeln. Wie bieeurnpdijche Kletdung bei dew Mimiern
in Saban Antlang: gefunbenr Hat, jo daf “die Hbfern Stande
jich bexfelben fait ausicliehlich bebienen und auch Mauner
bed Bolfed in bevfelben: gu erblicten find, jo haben fiingft
auc) Die: Saparerinnen *angefangen, nach euvopdifchem
Deufter” {id) gu tragen. | Biel wichtiger ald bdie Berftat-
tung biejer dufgever Hitlle nach ‘europdifcher Avt ift jedoch
bad Beftreben; e Japonerinnen ein menjdenwiirdigeres
Dajein 310 exmiglichen. . Daziw fonnen die Deutjhen, u
benen  am.  meifter - vou. allen euvopdifchen. Natiouen die
Sapaner fid). hingesogen fithlen, beitragen burc) dad gute
Betjpiel, threv wor.allen durch Didjternund gepriefenen
Krau, die threStivle behilt, awenn dad Anjehen des rechien
Frauenberufs, -die Macht bed Gemiithes, ber Simn fiir
Héauslichfeit, bie. Heiligleit: der Ehe bei ihr.nicht gemindert
wird. Diefe herrlichen: Cigenfchaftern mbge bie Frau, die
nad) Japan, gehty mit fidy mehmen, bort:intag: fie ben
Mutl Haben, offen fiir-die allgemeinen Menfdenvedjte ver
Fraw und gegen. bie Mifachtung derfelben eingutreten, und
wenw, eine deutide Jungfrau, “ivie 8 oft jhon vorgefom-
men ifteinem Japaner die Hand reidht jum’ Bunbe fitrs
Qeben, fo thie fie'ed nur unter der Bedinging, daf er
ein’ Ghuift werbe.  —  Die gebotenen interefjanten Mit-
theilungen. fauben verdienten Beifall,

Hletne . Pittheilungen,
% Aus Jreude itber eine vermeintliche Srbhiidhaft
geftorben.] Am Donnerftag frith  vexichied in Wien der
67jihrige Graf Micdhael Bethlen o bor Sahren Hatte ex

Bgt einev Wiener Verficherungdaejellidhaft ein Letbrentenaeldyift
]

fehloffen, teldser mummebr zivei tem  Gvafen gehorige

jev gufallens. ev erbielt bon Der Gefellichait 50000 Francd
ahrlich und befof auperdem Gintiinfte bon - feinen Vermbgen,
meldes - quf eine Galbe IMillion gefchiist wird. Graf Bethlen;
et Jungaeielle ftellte nux gerinafiigige Wnipriiche an.dag Lebe;
ber grigte Fheil feined Einfommens fiel Pexfonen 3, welde
feine Wolthatiateit 1md Guthevsigteit ausheuteten. an mwar
bedhalb auf feine fetmilligen Verfiqungen' gefparnt.  Diefer
Zage dibernahm, dev RNotay Dr. Homann bag Teftantent des
Grafen und. ftellte beflen Nachlak ficher. G2 fanbden fich gwet
Feftamente_bor. Bur Ve exfelBen Hatte fich auch bex
longjdbrige Sammerdiener vitorfenen,  Namensd Alegan=
dex Wagner, eingefunbden: oquey, e feit Monaten Tran

war und egen Rrinilichlelt feit etnfoer Beit nicht mehr ine
Dienfte bed Grafen ftanbd, Hatte fic) feine Hoffnungen gemacht,
pon bent Grofen Bebacht zu- werden. AB Dr. Homann Had
exjte Teftament aud dent Jafre 1873 berlas, in welhem bod
Domfapitel bon KarlBburg in @lebenﬁurg]sn sum Univerjalz
exben ernannt und angewiefert wicd,  ein Le%t an Alexander
TWagrer bon 20000 Fl. 3u bezablen, mwurde Waaner in Folge
ber _grofien Aufrequng ploblich unwobl, jtiiczte s Boden und
flaxb furze Beit davouf an den Folgen eined Hovsichlages. Dex
Mann_war aud Freubde iiber eine Evbichait gefiorben, die ihnt
Datiiichlich ‘aar nicht sugefallen wive, Denn eine Rlaufel die=
e erjten Teftamentd des Grafen Bethlen — ber als ein wenig
iiberipanut. galt —. befagt ausbviictlich sum Sehlufies. N
enes Teftament, tweldes ein reus und um dieled einen Sreis
neben bent Stgmun trdat, iff giltia. &raf Bethlen.” i der
Zhat ' ftug da3' pweite tm Nachlatie borgefundene Teftament
diefes Grfennungszeichen. INeben der Unterichrift des Tejtators

vafen Bethlen war ein Kreus geseichnet, unt welcged fich ein
veid fchlof.  Ju diefem sweiten, giltiqen Teftamente Hleibt die
Berfifqung besialich des Uniberfalerbed aufrecht; dageen erbt
(fex. Wagner blos bie einfachen Miobel de3 Grafen mmd einige

ooje.
* [ie alt ift ber Maitrant?] Ded mwunderfchonen
Maies wurbdcrichonftes Qrant ift unftreitig fiiv gar Mandyen
wobl ber Pring Waldbmeijter! It er doch ber Schipfer e
fogenannten ,Meaibomwle” und gehovt odh) bag Schliixfen. diejes
{ithen Rubetrimig ded Minten mit aur allgemeinen Friihlings-
worute! . Dodh nicht immer wav Pring Waldmeifter dag Sdeal
Der/Frithlingszecher, fo, nicht “einmal jeiwen “jebigen Namen
fithrte e in fritherer Beit. - In alten. beutichen Rrdu-
tevbitchern fteht e unter der febr beseichnenden Benennimg
JHebivendt” (Herafreude) verzeichnet; auberdent iefex ,Haber=
Trdutlein”, ,Mieicxtch”, ,IMujeh’ ober’, INGIG” und diente der
Urgnei ald fchweihtreibendes INittel. Nudy als Wetterprophet
DejaB ‘e Ruf und Rubm, und swar — “bed Duftes weaen !
Dex getrodnete. Waldbmeifter ftand ndmlch in dem Gerudge,
ienn {chones Wetter in Sicht, gany duftlod zu fein, wihrend
¢x, brobt Fegen.in bder Qujt, fifgen Gerud) fpenden foll. “Fer=
ner-gebot 8 in Deutichland und anderwdrts einft allemcin die
Gitte, tleine Vifjchel oder Rriinge bdiefes Friihlinasivauted in
dent Syiufern und Rirchen aufpubiingen, ebenfo wie in der Mart
Brandenbuvy etn befonbdered Feft dag Moichefeft gefeiert warbd.
Der Name, Walbnreiiter: tancht: exft in ber gweiten Haffte ded
16. Jabhrhundert3 auf, wo etr-bie edte, (rechte WVoltanaiblume
wars als Meerfter ded Waldes durchdisftet er nun jebt unfere
beutichen Budpenmilder, wie et in Belgten eine geichibte Gar=
tenblume iit. — 3 mag wobl jo an drei bi3 vier Jahrhundert
1titd paviiber fetn, feit auerft die gute Gitte auffam, dasd Haber-
Tridutletn’ Hevgiveud” in den Wein' au thim, ,unt dad Hery st
exfrenen, und die: Qeber au {tavken und gejund zu machen ! —
Alz im 16. Jahrhundert unfere vaterlindichen Jeben Yidy ein-
subiitgern beganen, jedoch it nod) febr jugendlichem Bujtande
aetrumfen rouvben, wmd in fHlechter Dualiidt, fofern ex billiger,
bexfiel man’ auf-die Jdee, ihw duvd) Surrogate u berbeffern,
nbem moan_ihm- Getviirs, Honig und woblriechende Krauter
Deifepte. - So entitand dev Maifvant, dento man  sualeich die
fdyagbare Gigenichait nachriihmte, glinftige Wirtung auf Huiten,
®licderied ac. nuszuiiben, jowie die tm Winter: anaelammelte
®alle 3u bertreiben, und darim aloubt man wobl fod) Heute,
bafp dexr Mattrant hetlfvdftig ift gegen Grilfer, Sorvgen und
Derlei bife Giftel L 2 R
*(@in neuwed Gaunerftiid] Yus New-Youl, 21. April
1ixd ung gefcirieben :© Jn einer der lebhaitelten StraBen von
Pittaburg, WVa: fiel eine vornehm gefleidete, dltere Dame plob=
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nevalien aud feiner Humbolbfommiung o, 1. . Bernfteine
aud berichicdenten Pevioden ihrer Vildung, unreif wnd ber=
wittert.  Herr Goldfuf bevichtete itber bag Steppenbubn,
von deffen Eintwanberung in diefem [afre Bereits bie Brefje
genteldet Gaf. Im Jahre 1863 fand eine dhnliche CGimmander-
ung ftatt, doch haben fich biele, unferent Jiebhuhn  dhnliche
ZThieve hier nicht erbalten, da ihnen einesthells burd) Jager
und ornithologiiche Sportdmanier mehr als zu elirig nacdhges
tellt wurde, anderntheild denfelben auch Rlfma und Landiultuy
nidyt zagelagt haben mag. Das braungeftrhte Steppenhihn
it in den fvaifiichen Stephen Getmifch unbd ift ein Phittelalied
smiichent Huhm und Taube.  Nad) etnem Schreiben ded Heren
Dr. Jteh aus Leivzig twurden bet einem, b Qilomtr.
pon Qeibsltg  entiecnten Dorfe, zwet  foldhe Steppenhiifner
(Syxrhaptes paxadoxus) aufgefunber, inelche jich an den Teles
graphendriibten todilich verlest Datten. Sebr twimidensiverth
1t €3, baf mit allen Rriften dahin gewivtt Wird, den Thieren
Fube und Jeit au_geben, fieh i Guropa  amsujiedeln. Beo=
bachtet wurde die Clmwanderimg der Steppenhithuer it diejem.
Sahre in Sarepta an der. Wolga, in Rinigshers, Honnover
und Bubow in der Maxd. | Herr Dr. Teudjert fpricht, itber
Berhittung der Bildbung des Reffelitetnied bei Dampimaichinen.
©3 qilt hiexbei, die den Qeffelitein bilbenden Subitanzen, RKalf
und Magnefia, aud bent zt verdampienden Waifer 3u entfernen.
Die einfachitenn Mittel bicten foblenfaure Alfalien und  Aeh=
natron dav. I bev Fabrit ot Defre, fowie im Theater
{ind. diefe IMitfel mit Criola angemwendet tworden. Herr Dy,
Sdnetvemiipl leat bovsligliche Trichinenpriipavaie bor unbd be
xichtet iiber neue %n;ltl;nugen auf biefem Gebiete. denen zufolge
die etngefapfelten Trichinen nicht auziclieplich in Gerftenforn=
I;)mbt porfommen, fondern audy afd fleine Sugefn borgeiunben
erben.

* [Bertagt]  Die fite: geftern Nadhmittag-anbevaumte
Genevalverfommiung bed Parodjial-Verbandes der Stadi:
epporie Halle a. ©. fonnte, bda Die erforderliche Anzahl
Bertveter der dazu gehbrigen Rirchengemeinden ju Gt Ul
tidh, &t Moris,® St. Laurentit’ uud St Georgen nidit on=
wefend war, nicht abgehalien werden. Die nichjte Ver=
jammlung, die in jeder Anzahl der Crfcjienenen bejchlup-
fliig ift, findet. am Freitag ben 11. b, M2, Nadymittags
4 Whr im ‘grofen Snale der fHddtijthen Scjule  an ber
SMenenr Promenade ftatt.

*fDer HrnithologiidheCentral=BeveinfiirSadhien
wnd Thiivinge n] Hielt geftern: feine. iordentliche  biedjibhrige
Genexalverfammiung ab. Nach dem exitatieten Jahregbericht ging
Dbie Ntitgliedersahl bon 74 ‘einjchl. 9 Ehrenmitgl. auf 68 einfdl:
10 Ghrenmital. guviic, Jm Gangen hielt ber Bereun 16 Siungen,
Darwnter eine ordentliche und eine aukerocdentliche Genenevafver-
jommbung ab.  Qaut Rechmungdlequna Hetrugen die Chnabhmen
601,83, bie Ausgaben 444,85 ML Das  Bereindinventavium
veprdfentict einen ZWerth bon-8978,10 Mt und ift gegen Feuers:
gefabr berfichert.—  Jn:den Vorftand wirden wieder- bezm.
neugercibli dle Hevrn Budhdndler Stod zum Borfibenbden,
Startefabrifant” 9 Nebert su-deflen. Stellvertreter, Kauf-
mann Riedyer 8 gum exflen, Rendant Tvautmann gum gweiten
Sdhriftiiihrer, Kanfmarn Kolig sum Rajjicer und Biider=
meifter O0m3 zum Bibliothetar. Davouf frat man in die
abl der eingelnen Commiflionen. —  Bumt - Jnventarienbers
walter warde Herr Rauimann Walter gewdhlt. Bum Scdluh
wurde Gefdjiiftiiches exledigt.

* [Gterbelafien: Berein] ber Tijchlevmeifter it
Halle.  Die geftern ftattgefundene Generalveriammlung bes
1ebiof, in Anbeivacht Des guten Gtandes der. Kaffe, Dasd
Stexbegeld filz jeden einzelnen Fall von 120 auf 130 9.
u ethoben.

1ich 3u Bobden, wibhrend ein junger Miann neben ihr nieder-
fniete, el weifies Tajchentudy ber augenicheinlich frant Gemwor=
enen auf den Weund drfidte und die jchuell sujammenfirinmens
den Baffenten um Hiilfe exjucdhte. . Sofort iprangen einige hin=
1meg, um, bei-ber nidhiten Telegraphentation eine Ambulang
au tufen; %nbere faben fich mach einem Boliziften umt. . Sn-
amijchen twar auch ein junger Heve hHerborgetreten, mwelcer fich
al8 ein Urat prifentivie, die Tetdende: Dame in eine Thorhalle
fragen liek, .alle  Buidhauercentfernte. und “ben Buftand ber
Dame. untesiuchte. . Sodann- evfdhien der gerufene Ambulang:
wagerr.  ©cnell war bie Srante aufgeladen, das Gefibrt rollte
Hinmweg und die  Menge verliel fich. uch der Poliijt retour-
nirte -ouf  feinen ,Poiten, ivdhrend dev exte Frembde, telder
fich al2 ©obn der Dame vorgeftellt hatte, foivte ev sufillig
exfchienene junge Arzt eine’ Diofchle Herbeiriefen wnd ebenfalls
Davoneolitert, anfcheinend, um der Ambulans nadh, dem Hoipi=
taf 3 fotgen: - Sie verfchwanden aber und blichen vericivun:
ert.» Die Frau jedoch Befand fich, im Spitale anfangend, langit
tpieder Dei boller Befinnung und nicht geringer Aufvequna.
Gie gabat, daR em unbefannter junger Mienich, melcher by
eine, Beit lang gefolat fet, . ibr pioslic) einen Heftigen Fauft-
jchlag inoen-Jladen-gegeben und-fie su-Boden geriffen habe.
Gin gleichaeitia auf ihven Phmd gepreBtes Tuch verbinberte
fie am ©creten.  Diefes Tuch war ohne Bweifel it etnem
ftaxten «Marcoticunr geicdyrodngert, tbenr: die Meikhandelte fiel
al8balb, in: eine. idvere Betdudbung, Diebeiden Gauner hatten,
wibrend b3 Oprer unbewadyt in efner Thorhalle lag undder
Roliziit den Pienichenanflanf seritvente, baffelbe qritndlich be-
toubt. ‘Die Dame vermibte ihre Tlomant=Ohrringe und Brodhe,
einen’ Diamontring, goidene. Ubr und Rette jowte ihre Borfe
it dem Snbalte bon; eintaen 60 Dollars in Scheinen.

* [bermalg.eine Siebedtragddie,] in weldier bder e
volber, fetne Holle geipielt, with aus Briiffel gemeldet. - Diefes
Mal 1t Das Opier eine Cafee - Chautant - Stingerin, bie faum
18itibrige WUlice Defarge, die: ben ' guvringlichen Bewerbungen
eined i jugendlichen. Aubeters;-ves nuv um ein Jabhr dlteren Con=
ditorgehilfen Briffart, fein Gehir fchenten wollte. . Bwijdhen
den Veid n wacr eme lingere Correfpondens gemwechielt worden,
5is ‘die' Dilary: hrem Berehrer bor et Tagen Tund Hevaus
exflirte, ;Do ulle LiebeBmiih fortan vergeblid) fei. ~Das bradhte
Briffoxt, er- ohnebin bon dew Spbttereren der Giite bes ,Con-
cert Bouillon” Nitf, wo feine Angebetete Abends auftrat, 3ur
Berzweiflumg.  Cr Taujte fich einen ievolver und begab fich arm
felben 9bend m dad Cafee i ber Avenue du Pkid1, wo. die Des
forge eben Chanfonuette fong. €t febte fich, anfcheinend rubig
an einem Tiidy m ifrer RNiibe,: AL jie aber von der Gftvade
Peruntertral, wm el Geipriich mt einigen Gdften anguiniipten,
niiberte er jich bt und feuerte swei Cdiiffe mit feinem Je-
polber’ auf Fie “ab, * biel thven  Piiden ‘Burehbobrten. - Alice fant
jchier getroffen s Boben; dex IMorber entfloh. inidem Wirr=
ary; wurde: abex, auf -ber Strake: exguiffen und verhaftet. - Die
BDelarge ichwebt tm Hoipital 3wijchen Lob und Lebern.

* [Gin neuer Maulforh.] Hiir den Hund,-ben-treueften
Begleiter ded Wienichen, it jest ein Mauffordb mit verealichem
Qieter exfunben, bev, ohne die Gelegenbeit zum BVeien i
geben,; bem; Thiere bad Giihnen und onftige Kieferbemequngen
geftattet. Die Qonftruftion bdieles Maulforbes bringt feme
Gewidyidvermehrung mit i) und wivd auch im Pretie won
den bigher iitblichen PBreifen gar nicht abeiden, fo daf Hunbde-
Befitser wentaftend Hrerburch nicht-abpebalten piverden ” fonien,
ihren Thieren die neue Annehmlichleit zu verichaffens

* [@ewerbefammer.] “Qaut einem Infevat in Geu-
tiger  RNummer. findet, Dienftag dew 8. b. M. Vormittags
10%/, hr tm Stadtverordneren-Sihungiiaale eine Bifent:
liche Gibung der Gewerbelammer, ftatt.* Die: Tagedords
nung weift auf:’ Jahresbericht der Sommer, Fahresbevidjt
bes Riniglicen Gewerberathes, Rechnungsleguug und Al
genteines.

* [Dex hiefigen Hanbdeldtammer] theilt die Kiniglidhe
Gifenbahubirettion zu Magdebura mit, dak €2 nicht geniigh,
wenn bdie Uriprungattefte” fiix deuticoe Waaven nach Ftalien
bon_den Berfendern felbit ‘geichriebent und mur bon den e
treffenden Amtsitellen beglaubiat find, ba berartige Uttejte von
den itafieniicdien Bollamtern zuriidgewieien;werden: - Die Aus-
fertigung ber Urfprungszeugniife hat bon der sujtdndigen Bes
trbe nach beftimmtem Meufter au gefchehen. Buw nbhevei
Austunft wird bie Hanbdeldfammer Heveit feun.

[Erirunten] - Die-18jibrige -Todter—dev- Lroplt' idhen
Eheleute, Mithlgraben 10 Hiex, ~fand gejtern Abend gegen Halb
9 UEr in bem neben diefem Saufe borbeiflieBenden Saalenrnt
einew frithzeitigen, unfretwilligen (Tob: ¢ Glternt
bereitd sur Rube beaaber, - war fie nodh bamit be , file
bie am Madymittage von  einenmt Shaziergange mitgebradten
Bilangert on dem nafen Ufer der Saale. Erve 3u holen, fwobet
fie entiveder ‘musgerutcht oder! duvd) einen Schiwindelaniall, an
telcyem “fie Bfte litt, in ben ©trom gefallen jein mufz. €3
war au fpit, auf ibren lepten Hilfernf ig Rettung: bringen 3it
founen, indem, der, an odiefer Stelle reigende Gtrom und die
bereitd" eingebrochene Dunfelfeit Den frper nidht iieber 3u
Gefidht bradste.

* [nglitdsfall]’ Jm benachbatten Beiert Lant geflern
ber Yvbeiter: @ doalher beim Walzen ' Hed Acerd neben den
burchaehenden Pfevden s Falle;  fo, daf ein Glied dver, Walze
iiber ben Kopi ded Weannes bintweg ging. T, eulitt babei einen
Bruch bes Nafenbeines.

* [Polizet-Radridt ] Bom 1. zum 2. 5. Mia,
wurbe aud dem Comptoir Wierfeburgerjirafe 43 eine volle
Sifte Cigarren, auperdem noc) ausd cingelnen Kiften mef
vere ©tiic. Cigarren entienbet,

Standesamt Sollz 0. B,y Mclung vom 3, Mai,

nfgebotens Der Lahnarbeiter Louisd Mener aund Wilhels
niine Friedevife M Diemis. — Der Barbier Juliug, Vay
lbuert und. Friebevife 8ilhelmume Stollbery, Magbehurgerity.
42, — Dex Handarbeiter ‘Tofeph Kroczyneli, If. Sandberg 21
and | Anna Mavia Yugnjte  Branbenberger, Benferq. 12, —
Der Bider Iohann Georg Heinrich Wiiller, Niagdeburg
Freleverite Bertha Miethlich, Giebichenitein. — Der
Tex Sobann_ Frievvich HRabe und Emilie ~ Friederife Miiller,
LQetprig. — Der Manver ‘Frang Werner, Halle b Fricderite
Bauline Schmidt, Bowmersroda.

Geboren: Dem Handarbeiter Hermann Hiugler 1 T, Minna
Anna, Weingdrien 12 — Dem Handarbeiter Frany Wonneber:
aer 1 T, Anna Minna, Domplas 6. — Dem Maler Abolf
Ceert1-TClfe,~ Sehitpeng. 20, = Dem~Mauver~Albert
Schulze. 1:F: Foa Bertha IRinmma, Anne, Weingdrten 81, —
Pem mwiffenichaitlichen Lebrer Friebric) Brandt 1 &, Johann
Friebrich Ulich Qothar, Thitxingerftr. 6.

Geitorben: Die Maler-Withwe  Augufte " Marie S dhiwary
qaeb. Jeulomdt 66 I 11 V. 12T Lapgefir. 6. — Ted berit,
Gtationgaififtenten Guitad Subs T, Elilabeth Martho 9-55. 4
M. 15 2. Medeliir., 10.” = Dic Dienfintagd  Auguite IMitlo-
fchesta 21 . 11 9. Klinit.

Standesamt Trotha, Meldungen vom 18,—30, April

Aufgeboten: Der Simmermann Wilbelm Auguit Stol und
uguite  Kitiche, Trotha. — Der Keffelihmicd., Hermann
Srany Schudhert, Giebichenitein und Friederife Marie Brett-
jehnetder, Trotha. 41 i

Ghejdhlichungen: Dev Tiflermitr. . Gottiried Chriftoph
Wilhelm Kniefteds und Chrifiiane Wilbelmine Mavie Weidart,

totha.

Geboren: Dan Amigielretiv Otto Miiller 1 & Trotha.—
Dem Schmied Hermann Kulifch 1S, Trotha. — Dem” Nrbeiter
Wilhefm Trofchte Bwill-T. Trotha. — Dem' Arbeiter Friedricy
Suaje 1 T. Secbert: — Dem Chemifer ‘Frichvich Liity: 1 S,
Lrotha. " il ) ;

Geftorbens Die Dienftmagd Kavoline Dittmer 22 I. Jun-
genentziindung; Seeben, — Die Wittwe Fuiederife Ohme qebd.
Sduiter. 63 . Aftbma, Trotha. — Ded Avbeiter Karl Loifler
T, %ma 2'F. 1009019 T, Qedmpfe, ‘Seeben. = Dey: Felb=
auifeber Karl Meper 57 I Magenleiden, , Trotha:) —  Ded
Babhnboidarbeiter Bernhard Kobl F. 7.9 24 T Krimple,
%wt{»a. —. Des Arbeiter Wilhelm Troidyle Bwillingst. todig.
Txotha.

chiftigung geichict.  Haubtiache ift und bleibt: Criiehung mre
Yrbeit und e Agheitsivendigheit. Jn Standinavien, o der
Handfertigleits - Untervicht zuerlt “in dent’ Schulen eingefiihrt
wurde, ift derfelbe fnft oudidlieRlich i eit Dienft moterieller
©pegialintereffen geftellt, bet wn3 Deili7 Fon foll er ein Hiffs=
nititel fiic die Eraiehing dev Kinder tberssiv ud gerviiferniaben
ber Entfittlidung, die durch dos geloderte’ Faiitlienleben Plag:
dreift, Ginhalt thun, -~ Hanbdelt'es fich doch Bei den Rindern um
bie Bulbuitg ver mifterblichen menichlichen Seele und Vewahr=
fmg bes Herzend und Gemiithed! Die Kinder, welde obne
jeatiche " Aufficht Tmberlaufen, und an Teine Arbeit gewdhnt
toerben; berfotitmen, el Budt wid Gewbhninm Hrdming
feblt, " und’ feBen fich duB biefen verformmienen Jhoibiduen zus
neift die beftrubtiben;” ftautsfeindlicher Clemente sujnmmen.
Nur Wnbeit, wnd aivar Avbeit feglicher Art, fei €3 tm Schu
garter, am Bienenftod "an det Drechiels und Hobel=
ban®ac fann diif’ diefem fozialen Gebtete helfen, " dody darf
bie afferbavmenbe’ Ciebe, tvelche alles tragt, alled bulbet, alles
Dofft) nicht feplen. — Nachden der Seminardor einige Ges
fiinge anter ‘Ceitung’ ded Mufitlehrers Rropt voraetragen, Hatte,
nahm Qery Dr. Gose ausd ‘Leipziy dag’ Wort 3u feinem BVor=
trage’, Die Jdee dey Erafehung zur in ihree
praftifden Wusgeftaltrung ~ Dem por Bortrage,
weldher leiber duech bie au weit gehenbde A und Hine
greifert - ing: Specielle etwad’ an Jntevefie vetloy, ‘entuehmen
{viv folgende Hauptgedantens

Ler Arbeitéuntervicht Hat feinen erw
er il bag Qind aligemein durdy bie prakt
hen <felien.: Bei ber' Bearbeitung qeeigneter Stoffe und der
SHandhabung einfader Werfzenae werben die Shme bed RKin=
ed entmidelt umd die Hiinbe gefcictt gemacht. Dev! Avbeitds
untervidt fithre ihm Anjdhamungen zu, lehrt e beobadhten und
aicht i -« Gelegenfeit 1 3u  eigenen’ Eriahr . oDurd) die
Nisthigung, Schwierigtei i i
beitsunterricht pen Willen.
Kt'[nb nacheinanber in tidtige Arh
twideluny feiner phyfifchen wud ger
it ngere Suabenalter bebarf daber, une der
beg vbeitduntervichts m 15~ ebenfo- felr, ic et'fitr die
griferen Snaben aud Gyiimden rev forperlichen Cntiwidelung
und dev Gefundlert:witnidhensiwerth iit. — So nothwendig 3
ift, ba der Lehrer fich burch tichtige Minmer  vor Fach tech=
nifdh fiiv die Eutheifung ded Arbeitsuntervichtd voibilden laffe,
fo natiiclich ift €8 auch, dafi die/Crziehung dev JFuwgend
aur praftifen Avbett in'den Hinden von Wadagos
qent liege, melce bie Aunfqabe dev allgemeinen Craehing inm
upe bealten.  — Dod Aiel bed erzicherifchen Arbeitdunts
¥ichts ‘bermag ‘durchiein Fach, dad fidh) auf die Bearbertung
1nes igen SNatertals Heidhrantt, nicht vollig evreicht 31 wer=
bens - Nls AvbeitdFicher, welche Hand und Yuge' 31t bilden vers
migen, dad Sutevefle ves Rindes wecen, eifrigen’ Willen Her=
vovrufen, haben ficdh durch die Grfafrung eviviejen: die Papiers
b Papparbetten, die Hobelbantarbeiten und die einfadie Holz=
fchnigerei. . Die durch den Schiiler hersuitellenden Gegenftinde
miiffen feinent Sntereffentreiie entiprechen. = Sie tinnen alfo dens
Spiel, dem Giinglihen vder dem Schulleben entupmmen werden.
e den Qehrex it das methodiiche, vrafiijche Arbeiterr Bwee, der
Dergeftellte. Geqenftand nux as INittel — fiir den Schitler dage=
ger mag allein Dad  Av produft Siel und Bived jein. —
Dre Form de3 Ginzeluntervichtd ift jobiel al3 moglich u bers
meibew. Unterweijung m Gruppen eriveift {ich af8 forverlicher.
Dad fepte Blel muB jeboch die gleichmiihige Forderung der
Schitfer_duveh. Gelammiunterricht fem. De ldft fich nicht
durc) mechonilched rbeten, fonvern direh Ginfcbalien bon
epifodifchen Hrbeiten fiir bie voicher fortichreitenden Schitler -
erreichen. — Sluber ‘einer’ Babl von Geiftlichen faren vt dev
Detreffenben . Lehrer Berfammiung aueh die: Hevven. Regierungd=
Tath Friedridy, Direftor Dr. Schrader, Dir. Jrid und
Abgeordneter bon Schen tendorf anwefend. Dv. Schrader,
. ©chenfendort und Jrick betheiligten jich. an der Distnifion.
Geitend  des Diveftor FJrid Yourde dafiir et etent, DaB et
wtervicht Jich-ipesiell fiix Snternate (Seminare)
Gine Nefolution wurde dabin geiakt, die BVexs
fammiung. ‘exflivt, dak: -e8 wimichenswerth wire, et Bers
fiuche gemacht iicden; dem Handiertialeifanntercicyt eme Stelle
neben pem obligatorifchen Schuluntervidite etnjurdumen. —
Nach Ginnahue, etned gemeinichaitlichen  Mittagsmabl3-fand im
Seminar, Wo-pie neuen bont -Wiinijterhum befohlenen Stuble
mannichen Setchenmerte nudgeftellt waren, ein Votal: und IJn=
ftrumental-Congert ftatt.

Saudel wnd: Vevkehr.,

Gonrdberidyt der BVanffivmen zu Hulle . S,
Birfe bom 4. Neat.
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Sentinar-Konferens in Delitieh.

3 Batlen fich ca. 300 Lheilehiner zu- hiejer Qonfevens im
Gchiehaufe verjammelt.  Eroffuet sourde biejelbe biych ' ben
allgemeinen ®ejang O, beil'ger Geift, febhr bei und eins. Nach
Denr- Gebet. Des, Seminardiveftors Sdhipya . intonirie ber Se:
minarchor die Motette ,IWie lieblich find deine Wohnungern,
o Serr®! Hlevanf Hielt Tiv. Sehvppaeinent Bortvag itber die
preufiiche BVoltdjdhule und die Crziehung v Ar-
beit. v fihrte aus, taf Delibfch burdy Schulae-Delibich in-
mitter. der Genofjenichaitsbewequng geftellt worden fei und die
@iftesivogen, weldhe die Getiter in Leipsig beliglich dev Bolis:
ichule und, Ded Hanbdfextinfeits-Unierridyts bervogen, ficy auch
in Delitich bemertlich genacht Haben. Die preubiiche Bolts:
fchule habe iiberhaupt bon jeber einen .gewiffen jozinlen Beige:
fdhmad  gebabt.” Schon Jriedrich Wilyelm T wollte, daf bdie
Sehulfinder: it arbeitiamen Staatdbiivgern herangezogen wer=
denymichten. - Anch Quthevr, Komeniug 1md A H: Froncke woll-
ten Dex Handarbeit in Der Schule cinenPlap etngerdums wiffen,
um ten Qinbern devmaleinft beag Foytfomuien im Leben. pu ers
leihtern. - Sn. Ynnaburg fwude in, ber  bdoritgen Garntion:
Snabenicule, bereits *Ende bovigen Jahrhunders Handfert
feitgunterricht extbeilt. Ach Herzoq Peter vorDlbenburg iid=
tete bexeit3 1797 in feinem Sanbde Spinns; Stric: und Nahichulen
ein. 9 fen diefen damals cingerichteten Schulen fdhinebte die Heb=
ung dex hetmathlichen Jnduftrie bor * Geutsutage find bei vem
Hanbfextiafeitéuntertithte andeve Gefichtspuntte maBgebend. €8
gilt awifchen Scbhule und Keben eine Verbindung Hersuftellen, die
jotalen Strdmungen. gu- brechen - und; in. suhigere Fognr zu
letten.  Die Schule’hat fiir dag-Qeben-bovzudereiten.— Frither
vax; wifer Volt eini Ackerbau treibendes,. jebt, fritt die Jndue
jtvie ol8 Erndfrungdaweig in den Bordergrund. Die bielfach
geiteigerten Glunabhmen Dhaben ba3. Leben ver MArbeiter genuft
jichtiner al bordem augqeftaltet, bag_ behagtiche 1nd beidau
liche Familienleben it buelfat: burch Nacstarbeit beg BVaters,
ber wobl auch durch die Tagesarbeit der: IMutter - geftirt und
it viiberhaupt ein Nievevaang ded Hiiuslichen Familienlebend s
onftativen. - Diefem Niedergange entgegen zu arbeiten it die
ufgabe -der Schule, welche nach diefer’ Seite Hin “als Rimpfer
fic 0ad. Woh! bed Boltes anfsutretenhat. o 1 Drei  Unterrichts:
bidciplinen jind e8, weldhe- Dielem  Niebergange  entgeaenzuiars
beiten in erfter Qinie berufen find: FTurnen, Hanbarbett
und Beichnen. Die Hanbdarbeit bietet vem Haufe Hilfe bar,
ba3 Zurnen verhilit au einem fvdftigen, iwiverftandsfdbigen
Kbtper und der Beichenuntervicht macht fiir induftrielle Bes
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). Die Courfe der mit + Fegeichneter Cfetten twerben vom 1. Januar a
ofjne Dividendenidyein pro 1887 gehandelt.

*9neplbirienverein 3u Halle a. &, lam 3. Mai
1888.0 Giir 100 Kilogromm Kaifer Auszug Ne. 29,00 bis INEL
i eizenumiehl 100 0K 126,00, bisy IR, 27,00.. . LWeizenmeh
0 Pt 25,00 big, INE. 26,00. - Joagenmehl 0-If. 19,50, bis ML
—,—. Jtoggenmiedl U1 IME 18,50 bis M.~ —,—. “Futtermehl
. 13,50 Jtoggentleie Met. 9,50. Weizentleie ME. 9,50. Weizens
fchaalen f. IME 950.  Haidemehl L. 30.00.
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. * Das Eraebnif bed beutiden audwivtigen Hanbdelsd
im exiten Quavtal bes lawenden. Jahres ift gegen das Borjahr
wicht befriedigend,. Dev Husfulrhandel nach den Vereinigten
@_mmm Hat abgenommen.. , Anud) der Hanbeldveriehr mit Frani=
reidh, Jtalien und ber Schwels ot in Folae  der Sollerhofun
gen bieler Qimbey. gelitten. Im Mary war- die Austuhr bou
Gifen, Stabl und Giienfabrilaten febr amgiiniia; o oheiien
fiel biefelbe bon 23043,0 -quf 100459 ., bon Brucheifen bon
7816,3 auf 1410,3 wmbd bon Eifenfabritaten bon 77509,7 auf
600814 . Won. lebteren [iegen in mehrevewr Fdllen Wiehrs
usfuhren. vor, aber Schienen, Stabetjen, Cijens 1. Stahidraht
find - bebeutend wertiger afs im  bor. Jahre avdgefiihut wors
oen.  Bemerfensmert) ift ferner dle im ;ZTZ'dra bon 91735,6 auf
14161.9. T, gefallente :Buder-Ausfuhr und, das fehr bedeutende
Winus der Einfubr von Getveive; bon. Foagen wuvden 8504,2
gegen 27947,0 . ~im. Boviahre eingefithrt. . Von. Braunfodle
und Kotes ijt die Cufubr gefttegen, : von, Steinfoblen gefallen,
die lebteren touxben im INdrs mebr, ausgefithrt a8 it Bor=
jabre. QAudere Berawerts-Grzeugnifie mwurden fait

Bolkskide.
Monat Wpril 1888,
Cinnahmen.

396 gaize Portionen 997t
S oty 797,16 TE. 89616 L,

6132 Golbe

Sranteeich evtlizte dex Miniftorprdfident Cuidpi, ev Wwerde Jich
auf eme afademifche Distuffion itber bie Poltif anderer Re=
aievnnaen nicht efnfaffen.  Stalien fei mit Deutjchland wund
Defterreidh sum gememiamen Bmed verbimdet, den Frieden
umd bie Ordmung tn Europa aufredht 3 echalten. efe Deiden
9llianzen fefen die etnsigen, die bden Jnutereffen taliens auf
dem. Sontinente. entiprichen, gerade fo' i eine Alliang mit
Gnafand die einzige fei, durch thelche Jtaliend Sntereffen aur
Gee entiprodhen werde.  Die Allianzen Jtaliens mith Q
ot fer Avt feirr, baf durch bielelben die Stelling Staliend
qarantirt werde, da s doch unmdalich fei, die Creigmifje vor=
Derzufehen; die Jeaferuna habe gar nicht anderd Dandeln fon=
Tien und ditvfen.  IWas ranfretcd amaehe, Jo feren’ Jtaliend
Heziehungen zu bemiclben gite, die Regierung mwerde ttiemal3
etner. Jnqrifiapolitit gegen Fromfreich aujtimmen. ~ G5 biirfe
andererfeits aber audh mnicht vergefjen mevden, baf Jtafien bee
fiehe 1md paf ¢3 fich entivieln mufje.  Dad Weittelmeer werde
in italient i

42, gamze Ynmeifungen 10,60, ME.
T 10,14 INE. 20,64 ML
Sonftige . e e TR 12— M.
Gumma. 928,80 Wik,

91 ingeg. 9 fnaaben oo e

ngeg. eifunger 2,7 i
130 Inglnb&ee e bg? Jon 216,90 ML 39,65 IME.
Materialwaren” LT182,41 N
Gpartafie i 300— INE
©onftige i 18,36 INE
Gumma 540,42 ML

los weniger audgefitbrt als im Bovjahre, . Bebeutende Windex:

Ausiuhren logen . A, vor fiir Cement, Chlorvialium, Glas und

Glosmaaven, . Mebl und Sbirttus.  DeehrAusiuhren jind st

peraetchnen, fiic Miaichinen, QLolomotiven, Seidens und Lollen-
aaren,

* Die New:Yorfer Germania Lebens-Verfider-
ungs-Gejelljdaft verdifentlicht in Heutiger Fmumer; daj
fie, ‘entibrechend: ven Fitvalich publicivten Gothaer Hedingungen,
filv vie Bufunit alle’ einfach Webrpitichtigen - foivie IMilitirbe:
amfert ded Deutichen Neiched,  Deiterveich8 und der Schiweiz
aud) - gegen Kriegdgefahr ohne Crtrapri i
verfichert. Das. Qriegsrififo bon Berufzfoldaten 1w
eine  obligatociiche Crfvaprimic bon 8% ber BVerfich 2
Tumme pro anno,: gahibay fihrend der: attiven Bienftzeit Hinf
tighin mit dibernommen. | Jn bem gleidizeitia an ihre Verficher=
ten ‘beriandten Givculare weiit: die Gefellichait - des Weiteven
nach, Dak _fie namentlich mit Riictiicht auf thre,  duvch einen
bazven Ueberichup, bon diber 4 Milltonen Mart: dofumentirte,
gang ‘befonbers giinftiae Lage, ‘fowic durd) ben hohen Betrag
ey alljifrlichen Dividende, in bie Lage gefeht ift, bie widtige
enderung mit voller Rubei vorzumehmen. €3 ift died wm jo
mebr ber Foll, al ibre Curopdifchen Bexficherten fich iiber-
ioiegend in den Ultexn befinden, twelche ben lebten Jabradngen
oerandmwebr und dem Londiturm angehbren.  Sie bewerft fers
ne, daR fitv jie die IMNabregel weit unbedentlicher ift, al3 fiix
fede nuy in Deutichland thitige Gefellichalt, da hre Berficher-
ten in 2 Welttheiler: wohnen und daher: ihfimmiten Falls mur
3 febr. Heinem Aheil der Qricagefahr audgeiet fein mevdert.

e Reform jchliefst Tich dev im Jabhre 1886 cingefithrten
nfechtbarteit: dev Police an amd die New-Yorfer Germania
gemg&}t 1 ihren nunmes vigen Berficherunod:Bedingungen den
Berficerten; ein Paok vou Freibeit, wie 3 bidlang von feiner
Gejellihait etngerdumt wird.

*gRagbeburg, 3. Mai (Buderbericht.) * Qomzuder excl,
bon 9‘6”16 =, Rovnzuder, excl.,92%, 23, 00,° Kownzucer, excl,
88° Pendem. 22, 10, Nuchprodutte  excl., 75 Fenbdem. 18, 70.

SHill, - Genr. Haffincdemit ab 28,25, Gem. Deelis L. mit

‘u% 26,50, Unberdndert. ) Fobsucer I. Produtt T f. 0.
L Gembura | prodMMat 18,20 ey, 118,22Y, 9Bl pr.l Juni
18,40 ‘bez:, 13,424, B, pr. Auauit 13, 65 bes, 113, 671 Br.,

pr. Ceptember-Degember 12,67, &, 12,75 B Beffer.

Fete Wodjriditen.

* Der Katier Yot am Donnerdtag BLormittag iieder
bas Bett ' verlaflen und  mehrere’ Stunben i Lehuftupl
fisend zudebracht, Der Stuhl war bicht an bag vadh bem
SBarf hinausdgehende, Fenfter gevitctt, joba ber Kaifer an
bem jungen ©riin nnd der frifhen 2ujt bes Pastes fid
erquicten fonnte. Dabei genoR er’etwas Nahrimg, nahnt
cintge Bortrige entgeqen und. befdditiate fich zur Bers
ftremmg mit leichter Qeftiire.  Jm BVerloufe ed Taged
waz, dex hohe Patient nabesu: fieberfrei,  fithlte fich aber
matt und angeqriffen - und unterlieh daber auf Unrathen
et erste jeden” Verjudy' trperticier Bewegqung.  Jn ben
9benbftunden nafm die Temperatur ieder etwad zu und
ftieg ouf 38,3 ®rad. Die Cridjeinungen bes Hrtlichen
Qeidend dawern faff unverdndert fort.  Huften und Anus-
murf Idmanten  juwetlen in Bequg auf Havfigleit und
Sntenfitdt, inbeffen it die Athmung ungehindert,

Der Kronpring war gegen 31/, Ubr bei feinem faifers
lichen Bater zum BVefuch eingetroffen und verblieh etwa
breiviertel Stunben bet Sr. MMajeftat.

Das Heute BVormittag 9 Uhy andgegebene Bulletin
fonfet:

erlin, 4, Mai. (Telegr) Der Kaifer ivar heute
fieberfrei und befindet fich zeitiveife auher Vett, Die
Srifte uehmen allmdlia su. Bulleting werben bid auf
jueitered nicht mehr faglich ansgegeben.

* Britifel, 3. Wiat. Wiajor Bartelot, welder Stanley
eine Nachhut von 600 Mann bringen iolfte, wmeldet, doh

eint 1 v See fein, nig aber biife e ein fran=
softicher Gee fetir, - Bowio exflivie fid, von der Antwort nidyt
Befriediat, enthielt fich aber eines tveiteren Untvags. =

Qondoit, 3. Wai. Unterpons.  Der Unterftaatdietretir pes
Austvirtigen, Jergufjon,  theilt mit, die englijd Reaierung
Habe Darein getvilfigt, daB der Diftrift von Inia wieder der
Qontrofe ber Neaterung bon Somon unteritellt werde, jedoch
bent in bet Berivage der MPdchte ftpulirten Beflimmungen
unfermorfen bleiben jolfe. Fevguijon ectlict ferner, dap feine
offiziellen Berhanblungen atwifcher dent Ausmartigen mt und
dem Herzoq von Jtoviolt oder etnem fafholiichen Bifdhof itber
iraend_etnen Gegenftand der iriiden Politit ftqtmemnbgnpﬁﬁgm
Qord Salisbury fei mit dem Herzog o Sorjolt perivnlich be=
Fremnoet und fet e3 daber wabricheinlic, ba%{ biefelben jich oft
fiber Srland imterfalten béttem.  Compbell fragt an, ob
nicht ~ offizielle Verhandlungen zwifchen N&}nrb ~ Galibur
nnd - dem Wapft: Fatttaefunden Hitten. « | Ferguijorn verlangt
cine Bevtagung diefer Anivage. — Dag Haud nabm jodann
ofne Debatte in erfter Lefung die bon der Regierung cmgepmrbt'e
Bl betrefferd beffere Vorfehrungen Hiv die nationale Bertheis
diguig an, — Bet dex’ davauf folgenden Terathing des Berichts
fiter: die Giimahme:Bubdaet-Bill erreuerte. dip Oppofition ihre
Snarife. gegen die. Crhdbhung. des, Weinzolls, lehlere purde
indefy mit 207 gegen 115 Stummen genehmigh. e

Qondon, 3 Mat  Der nationaliftiiche Deputivte William
'Brien, welder am 14, v, 9. wegen’ einer in Loughren ge=
Dalfenen: Rebe bexbaftet wurde, it Deute bon dem @eridte in
Qoughrea 3u dreimonatlichem Geftingnif, jebod nicht aut Bwanad=
arbeit bevuriheilt worden.

IWetterbe vidyt bed Halle’fhen Tagebinttes
Muthmakliches LWetter am 5, Mai.
M ifiger Weftwind, verdnderlide Bewdfung,
sundqit nod Yihl jpdter wdrmer nhnewejentz
lidhe Miederjdhlage.

Jiom, 3. Mai; Deputivtenfammer, In BVeantivortung der

er feine Aufgabe nicht Habe vollenden fBuren, dablos 250
Diann aufputreibes gewejent wiiten. Vo Stanley, Habe Sbag.! et o iffyer:ni\meter b | Better
er feine ©pitr gejunven. ! mm | | Celsins| Réauo.
2ehite teleqraphiiehe Radridten s g SEEL e g T 28 Nt
. S0 H 7 ke (759,51 4 84 70 NW. | besgl
; g 45 ‘lz..viz 7595 | +13.1 +105] 45 | NW. | besal.

Suterpellation Bovio's, iiber  die Veziehungen  Jtaliend zu

Newyorker Germania, Lehensversichernngs-Geselischaft.

. @urepdiide WUbiheilung, Leipsiger
Total-Activn am 1. Januar 1888:
Jeiner Heberidhupy einjdhl Sidyer-

Beit3-Capital: ”

Plap 12, tm eigenen Houje in Weslis,

9. 55,561,301,
4,991,428,

LBevficherangen in Keaft:
. 185,372,851
Davont i Curopa: . 71,795,935

Die ©Gefelljhoit berninms it ihren PVolicen dad volle
RKriegseifico Dentidier, Sdjiveizervifdher nud Oefterveihijdier
TWehrpflichtiger, bic nidt Berufsjoldbaten, und aller Miilitar:
Benmten, bie nidht Combattanten fud, nuentgeltli.

Undy Verujsjalbaten werben

gegen eine Eptvaprimic pon jahelid

3, ber Verfid) gegen

$viegsgefahy mii berfidje
4 ot

Die Bolicen
gefahrlider Vejdajtigung.
Betenges.

Billigjte Prami Diuidbenud

nad)- 8 -Jnh sniy
Climogefahr ober  ivegen

v, oufer fvegen
undjgemicienen

' e

unady 2jihrigent Bejtande,

Miihere Austunit extheilt: Hermann IKihiing, Genera-UAgent i Halle a.

©. Jdgerplot 8 I Miax Schitte, K
Berficherungd Snipector tn Deligih, Bems
feburg, Hermann Fhurm, Lhrer, O
in’ Bitterfeld.

ufmann, Hauptagent vafeibft, L. Hoeek,
¢ Meyer. Saujmann, Haubtagent i Wer-
auptagent in Gisleben, G Hleists Agent

Duetion.
i Juwengduslljie. - Berfahren,
Sonnabend den 5. 3. Vormittags
13 18he verjicigere ich @ei?&ftr??}? 42 hier:

$ ien
Hivseh,
Geridytsvolizieher.
Biicher
werdet i groger|Menge 31 Fanfen gefudt.

Dfferteny sub M. 8. 350 on die Erped.
. Vlotted erbeten.

19

Tne. (Somuier:} lousie
‘Eg patestivt, aj?E‘:é%P 2
anerfant la Qualitit
bejte Conjtraction,. ™ mehri Gar.

mit Keften ober  Gurt empiiehit 3u
den billigften Wreifes
Joh.: Schmidt,” Halle o, S,;
Geiftitvape 38.

Holzverkaunfe
in ber Dilancr Haide.
1. Jrettag, ben 11, WMat cr. )

Die Stelle ded

Sefonomen dey - Fvei-
maurerfoge su den fiinf
Thitvmen am Salzquell

in Salle 0. ©,

mit weldjer die eigese B bichait

Gratis Behandlung fir

n
Tahn- und Mundkranke

in der zahnirztiichen Kilinik
alte Residenz tiglich 8 Thr,
Prof. Hollaender.

10 Wart BVelofuuug dem Wiever-

bringer eined Caffabuches (braune Sdhale)
absugeben . . Friebridhiiv, 44 X lints.

¢ined Hfjentlichen i

Gailee-Restamants mit Garte

verbunven ift, qiebt der jepige Jubaber Fa-

in Folge beffen ‘am 1. Dffober b 38 ober

mitfenvechiltnifie halber auf und ijt diejelbe

Die Jed q fiber bie Veriwaltung
Ser Rirdjentafie bon St Geovgen pr.
1887 flegt in ber Beit vom 7 big 21 Mai
ct. i bemt Gefhdftasimmmer ber Plarve sue
Einfidgt Bervedtigter ausd.

Der Gemeinde:Rivdenvath suw
&t. Georgen.

friiher 3u bejeben  Bebingungen find geaen
Gritattung ber Copialien von A& 2. 6i8 jum
15, Meai v, Ji von Hrn Dpr. Paul Sehii-
few, ‘Qalle’ o. S, Miihlweg 11" g1 beziehen.
Die Fretmauverioge s ben fituf
Zhitemen om Salzquell
€. K Schulze.

Simmerleute

werben nody eingeftelit” Fhufjincrviefiv. 9.

2) BVormittags 9 Mhr auf bem
FWaldlater:
Breunbblzer and Jagen 51, 52, 68 u. ;85
ca, 22 rm cichene floben, 100 rm eich. Ab=
raum; ¢a. 20 rm freferne Kloben u. Knitppel,
400 tm fief. ‘Abraum.
Bou Trothaer Werber:
cx. 4°€iden mit 1,50 fm, 7 Rifftcrn 7,53 fm
b} Lo 10 81hy ab im Jagen 5L, 52
in | ber' RNiife ves  Waldfaters:
¢ ‘90 Riefern mit 11 fm, 2100 Fieferne

i Rvbeiter). ©. Kuuge, Chorlotieniir. 6

<
aepediscloaeha.
Sine geiibte  FWaithevin jur. RNedermafdjine
wird: gefudt. J. W. Dan,
gr. Steinftrage 4.
Cin Waddien von 1516 Jahren
with qu Hanslidhesn Werbeiten fiiv den
gangenr Tag gejudt.
Bretiefirafze 24, 2 Treppen.

@tangen IL—JIL &L, 1300 0. IV.—V. QL
31 Dontag, den, 14 TRai, Borm. 9 Uhr
i Sagen, 85 an Der @afzmiimver Chauffee
co, 160 Riefern mit 100 fm, ‘aud Jagen 68
150, Siefern mit 70 fma, i
Sdyfeudit, ten 3. Diai 1888.
Die Vgl Oberfiviterel.

Herridhajtl, Tohnungesn vevm. peciof
0d. ipdter Hobenzollerft, 2 u. Wudhererft.- €
Frol. Stube fitr 1 oder. 2 Herren vevm
fofort . Shlomm 18 I

1 Wohnung 505

Sdnhmaderinnnng.

. B Sted S 23

Roll- 1. Weiswenfasehon kel

Johannesheerwein

it vorzal. Dualitdt empfiehlt & FL 50 P

H. . Hande, groke Klansjiroge 16.

Die Auinahme unferer Lehrlinge " findet
Wontag den 7. Mai b, JF8, najmit:
tags ‘4 Whe wm Wilke’s Reftaurant 1 Klaus:
ftrage ftott. Der BVorftand,
Ein grofjeres Vereludzimmer fiic
40 5i8 50 Perfonen nady dew: Hofe
gelegen 3u vergeben fm Reftaurant S

BVahuhoffte, 19 i ifi die Wohrung
beftehend uug 4 Heisbaren Simmern, 3 Kau-
metn, " Riiche, Bodenfamnter ete. jofort over
fpdter it ‘vevmiethen., © Ndberes  Hajelbft 2
Treppen.

Gravtuer=Vevein,

Sonnabiend ben 5.5, W8,
Sitzung

Minchener Branhaus,

M ' Wolff.

B0 Fuhren nlte Brudjfteine find
billtg absugeben
Mansielberitrafe S,

Dictorin-Thenter,
@ounnbend den 5. Mai 1888
Der grosse Wohlihiter.

Die splistidye
befinbet fith Wrunosvarte Mo, 18, Dag
Sfen vou Weacken e ben’ folgenten
Ht nidyt mehr evforberlich, ba efne audvediend
Bortionensabl ftetd bovsdthly fein mich
Wntwelfungen auf' gonze” Poritonen
a 2 g, auf Balbe'a 13 Bjg, welthe an
beliebigen Tagen bevvendet” twerben Fonnen
find nuv bet Derrn Louis Sudhs, grofe
Ulrichitrafe 24, su Haben.
Brie Weetvaltung b

o Fifel

: e un e
fchmerzliche  Qunbe von  Dem Tobde
unferes licbert A, H, bes' cand: jur,

Bernh, Hebe

Tief erichiittert duveh den: Heint- [
gang eined fo fieben' und unvergef- £8
lichert Vereins ruders werden it thm B
eint bantbaved und bletbendes Anbvenfen f
bewahren, twelthes ev: {ich felbft: duvch [
fein " freundliched wnd ofjeres’ Wefen [
geftchert hat. b

aye cara anima’
Halle d:.4. 51888,

Der Atadbemijdje Gefangverein.

iigp9

€. S)nffmunn. £ 5had. ool
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Unjong 6. Whr. ©® i) Otto Blaw, gr. Hridfroje 57, - {
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Drdefter-Loge . ... L Brojc-Loge 2. Mang 250 , |3. Rang mummerict 1— tag8 von 1/, 11 Whe an verfteigere ich Geift-19Y, Whe verjteigere i) Geiftftvaie 42 S
U B e e % 7 |itvae 42 frivitg: bierelbitgiwangstoeije: ¢
s— T S an e interteinen 1— " 130 Flajden Champagner 1 Sopha, 1 Kleiderfdrant, 1 Sdreib- bafy
Biidger 2 20 Pig. fovie T bes Togeblnttes mit dem TP el | meiftbietend gegen Baarzahlung, iecr_etait, ea, 64 mive Sommer-2Un= el
8 10 Byg. find an dev Kajfe und Gei ben Billeteuven su_ haben, Newmann, Geridytsvalizichor, augitofy. ] o
Die Barberobe-Wbonnenentd:Biidier. verlieren mit Cdlufy diefer Saifon ifve] 7%& t‘ Kraft, Geridisvolizieher, ?}gg!
@llttgi;tt, und werben efiwa nod) ausftehende Rummern an. der Tagestaffe gegen 10 § l@t lﬂno f 2 fteueI‘
pro Billet suriidgenommen, — Die oollftinbigen Pline bes Suidhauersaumes wmit An- | Somunshend dew 5. . Wis. Bot: & g%ia %@EE. tale
gobe fimmilidier mummericter Gite find an ber Theaterfaffe a 30 Pig. gu haben . |mittagd 1O Whe werde i) Geijtjtvafe @oitnabend, Sen 5. 9Mai Bor ] a?iit;
#e Tngeteffe, im Beftibul bes Theatergediiuded it von 10—1 W Bormittags wnt |42 verfdichene Weobilien gongamere SN i I piies Seift: i
bon 3 —7 Whr RNachmittags gesfiuet. ! gegen %uaraab!w;g[ verfleigern. fivake 42 swangaweife: . : < Seist
esse. . i &
Safieniffunng ¢ 1Gr. — Anfang @y Wor. — Guide Y11 1pe. Gerigtsoollzicher in Sulle a. &, ;@leg‘c):;?::g;w:m&‘o;b?elmg;c’qul ﬁﬁ
: ¥ S brout, 1 S , 1 Slegu-
Sonntag, den 5. Mai aivet Borftellungen. . Nadimittegs 31/, lljr Fremden= ’ﬁuﬁ%ﬁm‘i. Intor, 1,}!6“%‘“’“’ a‘aﬁ_ﬂ'&mbe 9
Vorstellung bei halbemn Preisen. Bumt 8 Male: Die Reise wmm QWi Sonnabend dew 5. . V. BVor- @tgﬂ?gwf%tbgu;? ”}!d @im@fgei
die Welt iz 80 Tagen. uittagd 10 815 verfaufe i) Geiftftrafe fetbud, a6 erfidernugsge:
| . Rpttolls 6 ¢ ket fetsgebung Ded dentidien 93:idhs, 1 e
Abends 7 1, Nhr 224, Borfrellung. . 64. Boritellung sufer " A Eralqz ife ; 8 G i :
Diavelo. — Die P. T. Abounenten werden - eviucht, an bicfem Abend ihre Rar- 1 @Sopha uud 1 Mahtijeh. il?mx o mtmfﬁ:ﬁ firechyug nx!h‘@ez
ten mitsubringen, ba Diefelben jimmtlich von den Billetenven abgenommen werden Liitzkendorf, Gevid 124 Lgtzioh 4 i u.
Wiontng, ben 7. Wai bei Halben Dyernpreifen: Die Reise mm die Welt O} et gcm?uﬁcﬁ 'g;f”ﬁeg&?ﬁ fuube.
= ol 80 Zncen- . g i 0 vil, 1 Pavtie gute BVetter meiitbietend, gegen *
= . : 10@1&] i ) Den 5{ b@%ﬁ:ﬂi; %:”Z‘z' Baarzahlang. der
©overfieigeve id) af Neamann,
Sececcseosse fier gmngeneie: Gevidtsnallzichor i palle 0, @ b
Ballet. & 1 poalen TH{H und 4 Oelgemiilde. ou. Leipsineritrafe $3. Bliit
g & B beabfidhtigen, wie ¢8 i andern qrofen Stidien eingefithut ift, eine g Friedrich, Gevidytevolisi ST gefte
alletidyule 3u grinden, um em gutes Corps de Ballet Deranzubilden, v £3 ﬁ Dein
€ Bir geben badurch unbemittelten Yedbehen aus anftdndigen Samilien Gelegenfeit, & : @iﬁﬁwﬁ. ﬁf Eg n" m:
© fiéh bald guten Verdienft su verjdjaffen.  Juuge Midchen i Ulter bon 13 @ Sonnabend, den 5, Mai Vorm.| Sonunbend sen 5. Mai oy, Bovur. e
@ bis 17 Sabren, weldge Luit habew, jidh) Der Tangfunit gu widmen,  witd die 9%, Whe verfieigere i) Geijtitrafe 42|10 Whe berjteigere i) Geiftitrafe 42 fich
glinftige Gefegenheit geboten, jid) um{rtge!thd}rbg_n einee borgilglichen Lehre- g‘ﬁmqnggmeiic gegen Baarjahlung: brer zwangsiveiie : lage
@ bie @nutmcgqm:tate iiber, ausbilden zur {affen..  Zir baben bie - Bal- 3 Spienel, 2 Rleidberihrante, 1| 1 Briejprudmaidine, 144 Rijten erfs
@ Cletmeifterin Bmilie Strigelli  aus Berlin engagit, welde Bavfither= @]  Seideretretaiv, 3 Jegulator, 1) Cigarven, 2 Ladentijde, 1 Wan: wid
@ ftraje ST Gtage ?Imrieibungen entgegen nimmt und Audtunit ectheilt. Damenjreibtifdy, 1 opha, 2 renregal, 2 Hiugelampen, 1L Re- 3if
© Die Direktion des Stadt-Theaters. ?J:g;;w,}id 9 ;utsgjerfz i %i!‘t'u gulator, 1 halbfestines neines feide- geetg
> Spicgelidiritutdien, 6 Stithle, 1| ues Rleid, 1 Tablier, Befahgarni= 01
©000000000009008 000000060 i ok, 3 Bilver, 1 Germn:| tuven, Perlen, Seive, Dirdo G P
., ¢ % Inis,lﬁfixd}cwidjmnf, 1 Sommodeze.| fden, ©nge, CSeiden:, Sammet:, 00f)
. FHieile iyt i3iel; { 5 fifely- Sutter
A. Renelt’s Fefaurant wnd FWeinfaus, § er, Geridj s in Halle, %lu‘itf) und Entterfiofie, gcpmd;tf Hniy
= 2 R ctanr e hL % t Blumen, 2 Wiintel, 1 WiasFenan- Fart
. : rand Bestaurant L. Ranges, ‘ gﬁf Eﬂﬁﬁo aug, Tijd: und  Sobhadeden, 1 ner,
empfiehlt feinen anerfannt vavgiighidien i?.éifézge?tiidj um Abonnenent 4 Couvert ¢ Gunnabeud den 5. 8. WS, Bovm.| Sophe, 1 Sdreibickeetair, 1 Spie= St
1 Maf. — Dejeumers, E:zb:::*sm:;g:;d;? pers von ben einfacyften 6is 10 W verfcigere i) Geiftiteake 42] gel, 1 Eigjdyrant, Stleiduugsitiide s, finni
e I%’ ir‘"‘%g' E:-’(!":EB. i L {[3wangamefe: > Gerichtavollzicher. Drei
§:19, ithge Tal v L filb, Remountoivauhe und 1 S e i Haus m. g. Jeugnif Einf
i & £ o3 Friedrich, Gerid er eifefivafze 9, TL. : Babe
iir ben vebaftionellen 1nd Snferatentheil verantwortfid) Suliug Mundelt i Hall. — PI fi'fde Bu
rpedition des Halledhen Tageblattes: Grofe Ulridyftrage 19, gedffnet von 7 W Mox




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	05
	05
	5.5.1888 (No. 105)
	Amtliche Bekanntmachungen. 
	[Seite 916]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 916]

	Die japanische Frau.
	[Seite 916]

	Kleine Mittheilungen.
	[Seite 916]

	Seminar-Konferenz in Delitzsch.
	[Tabelle]



	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]



	Volksküche. Monat April 1888.
	[Tabelle]



	Letzte Nachrichten.
	[Tabelle]



	Letzte telegraphische Nachrichten.
	[Tabelle]



	Wetterbericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]


	[Seite 919]







